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Wohnpark Burgrieden 
Allgemeine Informationen zum Projekt i nden Sie auf der Homepage der Gemeinde (www.burgrieden.de). 
Informationen zum Kauf oder zur Miete von Wohnungen gibt‘s bei Hermann Härle, Tel. 07392 9792958, 
E-Mail wohnpark@buergerstiftung-burgrieden.de 

Bevölkerungsfortschreibung im Monat Juli 2015

   
Ortsteil Bevölkerungsstand Geburten Zuzüge Sterbefälle Wegzüge Bevölkerungsstand
  01.07.2015     31.07.2015  

Burgrieden 2.515 2 16 3 24 2.506 

Rot 916 0 4 0 12 908 

Bühl 264 0 6 0 0 270 

Gesamt 3.695 2 26 3 36 3.684

Bekanntmachungen

Foto: pixabay.com (poblic Domain CC0)
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Wichtige Rufnummern 
Bürgermeisteramt Burgrieden

Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öf nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Josef Pfaff  07392 9719 -11
Kämmerer Jürgen Bailer 07392 9719 -12
Hauptamtsleiter Andreas Munkes 07392 9719 -13
Bürgerbüro Regina Jans 07392 9719 -14
Standesamt Siglinde Wenzel 07392 9719 -17
Kassenverwalterin Natalie Rot 07392 9719 -18
Vorzimmer, Personalwesen Waltraud Müller 07392 9719 -19
Steuern, Gebühren Michaela Hörmann 07392 9719 -21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392 9719 -23

Apothekennotdienst 

Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe i nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern

Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst  0180 1929350
Zahnärztlicher Notdienst  01805 911610
Krankentransporte 19222
Kinderärztlicher Notdienst 0180 1929343
Polizei Laupheim 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Nachbarschaftshilfe 10727
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetrof ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177
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Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  
Telefon 07771 93 17-11, Telefax 07771 93 17 40
e-mail: info@primo-stockach.de 
Internet: http://www.primo-stockach.de

Samstag, 22. August 
12.00 - 15.00 Uhr    Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 

geöf net 
  
Donnerstag, 27. August 
Müllabfuhr 
14.00 - 17.00 Uhr   Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 
16.00 - 19.00 Uhr    Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 

geöf net 

Schnell informiert

Schülerferienprogramm 2015 

Terminänderung! 
  
Die Veranstaltung „Besuch im Tierheim Biberach“ i ndet nun am 
Dienstag, 8. September 2015, 14:30 bis 16:00 Uhr statt. 
Es sind noch Plätze frei. 
  
Noch Teilnehmer gesucht! 
  
Für den Erste-Hilfe-Kurs am Mittwoch, 9. September 2015 wer-
den noch mindestens 3 Teilnehmer benötigt, damit die Veran-
staltung statti nden kann. 
  
Meldet Euch einfach online unter http://burgrieden.feripro.de 
an. 
 
 

Fundamt 

In Burgrieden wurde eine Jacke, ein Schlüssel mit Anhänger und 
eine Tasche mit Sportbekleidung gefunden. Bitte melden Sie sich 
im Bürgerbüro, Tel. 9719-14. 

 

Vorsorge tref en... 

Betreuung - Vollmacht - Patientenverfügung 

Frau Irmentraud Härle aus Rot bietet zu diesem Thema Informa-
tionen an. Wer Interesse hat, kann sich mit ihr in Verbindung set-
zen und einen Termin vereinbaren, Tel. 7187. Frau Härle ist ehren-
amtlich tätig, es fallen deshalb keine Kosten an. 
 
 
 

Wir gratulieren

Herrn Hans-Dieter Richter, Parkweg 14, Burgrieden 
zum 75. Geburtstag am 23.08.2015. 
  
Frau Karin Klang, Pfarrer-Fütterer-Weg 5, Rot 
zum 72. Geburtstag am 27.08.2015. 
  
Wir wünschen den Jubilaren alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen. 
  
Josef Pfaf , Bürgermeister 
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Weitere Bekanntmachungen

Landratsamt Biberach 

Fördermittel aus dem Europäischen Sozial-
fonds für das Jahr 2016 

Der Europäische Sozialfonds (ESF) ist das wichtigste För-
derinstrument der Europäischen Union auf dem Gebiet der 
Arbeitsmarkt- und Beschäftigungspolitik. Dem Landkreis 
Biberach wurden für Projekte im Jahre 2016 180.000 Euro 
zugewiesen. Bis 30. September können Anträge bei der Lan-
deskreditbank in Stuttgart gestellt werden. Gefördert wer-
den Projekte im Landkreis Biberach.  
  
Der regionale Arbeitskreis hat in der Sitzung vom 19. Mai 2015 
festgelegt, dass Anträge bestimmte Förderziele des vom Land 
erstellten operationellen Programms erfüllen müssen. Es handelt 
sich um folgende zwei alternative Ziele:   Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und der Teilha-

bechancen von Menschen, die besonders von Armut und 
Ausgrenzung bedroht sind   Vermeidung von Schulabbruch und Verbesserung der Ausbil-
dungsfähigkeit 

Informationen, insbesondere über die vom regionalen Arbeits-
kreis festgelegten Ziele, Projektinhalte und das vorgesehene 
Projektrankingverfahren sind in der Ausschreibung enthalten. 
Diese Unterlagen können kostenlos beim Landratsamt Biberach, 
ESF-Geschäftstelle, Harald Lämmle, Rollinstraße 18, 88400 Bibe-
rach, Telefonnummer 07351 52-6441, angefordert oder im Inter-
net unter www.biberach.de/esf.html abgerufen werden. Harald 
Lämmle steht auch für Auskünfte zur Verfügung. 
Anträge können ab sofort bis einschließlich 30. September 2015 
unter Nutzung des elektronischen Antragsverfahrens ELAN zen-
tral bei der Landeskreditbank Baden-Württemberg, Schlossplatz 
10, 76223 Karlsruhe, eingereicht werden. Die für die Antragstel-
lung erforderlichen Informationen stehen auf der Homepage des 
Ministeriums für Arbeit und Soziales Baden-Württemberg (www.
esf-bw.de) zum Abruf bereit. Auf dieser Internetseite können 
auch das Operationelle Programm und weitere Informationen 
zum ESF abgerufen werden. 
 
 

Das Kreisforstamt informiert: 

An alle Waldbesitzenden im Landkreis Biberach 

Aufgrund der aktuell sehr trockenen, heißen Witterung und Stur-
mes „Niklas“ im Frühjahr besteht zurzeit eine hohe Gefährdung 
von Borkenkäferbefall an Fichten. Je nach weiterem Witterungs-
verlauf ist mit einer raschen Borkenkäferentwicklung und einher-
gehendem Stehendbefall zu rechnen. 
Aus diesem Grund ergeht der folgende Hinweis an alle Waldbe-
sitzenden im Bereich des Landkreises Biberach: 
  
Hinweis nach § 68 Landeswaldgesetz 
Das Kreisforstamt Biberach weist darauf hin, dass nach den Be-
stimmungen des Landeswaldgesetzes und des Planzenschutz-
gesetzes die Waldbesitzenden verplichtet sind, zur Abwehr von 
Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von Borkenkäfern, 
folgende Maßnahmen durchzuführen: 

Alles Sturm- und Käferholz ist unverzüglich einzuschlagen, 
aufzuarbeiten und abfuhrbereit zu lagern. Verkauf und Ab-
fuhr sind unmittelbar anschließend zu veranlassen. Gefähr-
dete Bestände sind laufend zu überwachen und Gegenmaß-
nahmen ggf. sofort einzuleiten.  Besondere Schadensfälle sind 
umgehend der zuständigen Forstbehörde mitzuteilen.

Zur Ausführung dieser Maßnahmen setzt ihnen das Kreisforst-
amt gem. § 68, Abs. 1, LWaldG eine 
  

Frist bis spätestens 14.09.2015 
  
Bei Nichtbeachtung und nach Ablauf der Frist kann die untere 
Forstbehörde (Kreisforstamt) forstaufsichtliche Anordnungen, 
bei akuter Gefahr mit sofortigem Vollzug mittels Ersatzvornahme 
verfügen. 
Als Waldbesitzende sind sie zur Überwachung ihres Waldstückes 
verplichtet v.a. sind die Flächen auch nach der Käferholzaufar-
beitung ständig auf Neubefall zu kontrollieren. 
Sollte sich der Borkenkäferbefall auf Nachbargrundstücke aus-
breiten, weisen wir darauf hin, dass nach dem BGB eine Scha-
densersatzplicht besteht. 
Zur forstlichen Beratung können sie sich an die örtlich zustän-
digen Forstrevierleitenden wenden. Sofern sie zur fristgerechten 
Durchführung der Arbeiten nicht selbst in der Lage sind, können 
die Forstrevierleitenden die Aufarbeitung gegen Kostenersatz 
organisieren. 
  
Biberach, den 06.08.2015 
gez. Nägele 
 
 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 

Höhere Freibeträge bei Hinterbliebenenrenten 

Seit 1. Juli 2015 haben sich die Freibetragsgrenzen bei Hinterblie-
benenrenten geändert. Künftig darf mehr dazuverdient werden. 
Neben ihrer Hinterbliebenenrente können Witwen und Witwer 
seit 1. Juli 2015 mehr hinzuverdienen, teilt die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg mit. Der Freibetrag für 
Einkünfte wurde auf 771,14 Euro erhöht. Pro waisenrentenbe-
rechtigtem Kind erhöht sich der Freibetrag zusätzlich um 163,58 
Euro. Anzurechnende Einkünfte sind beispielsweise Arbeitsent-
gelt, Einkommen aus selbständiger Tätigkeit, die eigene Rente 
und Sozialleistungen. 

Vom Bruttoeinkommen werden gesetzlich festgelegte Pauschal-
beträge abgezogen. Daraus ergibt sich ein iktiver Nettobetrag. 
Ist dieser höher als der Freibetrag, wird die Diferenz zu 40 Pro-
zent auf die Hinterbliebenenrente angerechnet. Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg weist darauf hin, dass 
jede Beschäftigungsaufnahme oder Änderung in den Einkünften 
umgehend mitgeteilt werden muss. 

Auf Waisenrenten werden seit dem 1. Juli 2015 generell keine 
Einkünfte mehr angerechnet. 

Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kostenlose 
Broschüre »Hinterbliebener: So viel können Sie hinzuverdienen«. 
Sie kann unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per 
E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet (www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de) steht sie als PDF-Down-
load zur Verfügung.

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen 
sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen 
und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose Servicetele-
fon unter 0800 1000 480 24 und im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
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Engagement und Einsatz werden wieder  
belohnt: 

Ehrenamtspreis 2015: Vorschläge noch bis zum 
14. September möglich 

Noch bis zum 14. September können beim Landratsamt Bi-
berach Vorschläge für den Ehrenamtspreis 2015 eingereicht 
werden. Der Wettbewerb soll herausragendes ehrenamt-
liches Engagement honorieren und zudem Motivation für 
andere sein, sich für ihre Mitmenschen im Landkreis einzu-
setzen. 
Durch die Preisvergabe soll vorbildliches und überdurchschnitt-
liches Engagement ausgezeichnet werden. Insgesamt steht ein 
Preisgeld von 10.000 Euro zur Verfügung. Eine vom Kreistag 
bestimmte Jury wird im Herbst über die Vergabe der Preise ent-
scheiden. Die Preisverleihung durch Landrat Dr. Heiko Schmid 
indet am Dienstag, 8. Dezember 2015 im Landratsamt Biberach 
statt. 
Für die Auszeichnung mit einem Preis sind unter anderem fol-
gende Kriterien maßgebend: Uneigennützigkeit, Vorbildlichkeit 
und Herausragen des ehrenamtlichen Engagements. Die Vor-
schläge müssen aus dem Kreisgebiet stammen und sich an die 
Menschen innerhalb des Landkreises richten. Das Engagement 
darf nicht überwiegend durch Zuschüsse inanziert werden und 
darf nicht maßgeblich von hauptamtlich tätigen Kräften leben. 
Gruppen, Vereine oder Einzelpersonen können vorgeschlagen 
werden. Die Vorschläge können entweder über einen beim Land-
ratsamt erhältlichen Vorschlagsbogen oder über das Internet 
eingereicht werden. 
Weitere Informationen sowie den Bewerbungsbogen gibt es 
bei Lena Weisser unter der Telefonnummer 07351 52-6228, per 
E-Mail an ehrenamts-preis@biberach.de, oder im Internet unter 
www.biberach.de/ehrenamtspreis.html. 
 
 

Energieberatung Verbraucherzentrale 

So bleibt die Wohnung kühl  

Angenehme Temperaturen zuhause auch ohne Ventilator, 
Klimaanlage und Co. 
Wenn die Wohnung im Sommer erst einmal richtig aufgeheizt 
ist und die Temperaturen auch nachts nicht auf ein erträgliches 
Niveau sinken, kann die Hitze schnell erheblichen Stress für den 
Organismus bedeuten. Das lässt sich jedoch mit intelligentem 
Hitzeschutz einfach und kostengünstig verhindern. 
Iris Ege, Energieberaterin der Verbraucherzentrale und der Ener-
gieagentur Biberach, erläutert das Prinzip: „Die Abkühlung einer 
einmal aufgeheizten Wohnung ist mühsam und teuer. Das Ge-
heimnis ist deshalb, die Hitze gar nicht erst herein zu lassen.“ Mit 
diesen Tipps bleibt die Wohnung auch an heißen Tagen ange-
nehm kühl:   An sehr heißen Tagen nur in den kühleren Morgenstunden oder 

spät abends ausgiebig lüften, wenn ein frischer Wind weht. 
Tagsüber bleiben Fenster und Türen geschlossen.   Das Aufheizen der Räume über die Sonneneinstrahlung durchs 
Fenster wird am besten durch außenliegenden Hitzeschutz ver-
hindert. Außen angebrachte Jalousien, Roll- und Klappläden 
also schließen oder Markisen einsetzen. Bei innen montierten 
Jalousien auf eine helle oder mit Metall beschichtete Außen-
läche achten.   Für dauerbestrahlte Südfenster wenn möglich spezielles 
Sonnenschutzglas wählen. Einen ähnlichen Schutz bieten – 
meist getönte – Relexionsfolien, die nachträglich von innen 
auf Glaslächen aufgebracht werden. Sie sind allerdings nur 
begrenzt haltbar.   Insbesondere bei Wohnungen im Dachgeschoss ist eine luft-
dichte Gebäudehülle wichtig. Im Sommer heizt sich die Luft 
unter den Dachziegeln schnell bis zu 80 °C auf und sollte dann 
keinesfalls in die Wohnräume gelangen. 

Wem trotz dieser Maßnahmen immer noch zu heiß ist, der soll-
te über eine fachgerechte Dämmung des Hauses nachdenken. 
Iris Ege erklärt: „Eine wirksame Dämmung hilft gleich doppelt – 
im Sommer hält sie die Hitze draußen, im Winter die Wärme im 
Haus.“ 

Bei allen Fragen zu baulichem Hitzeschutz und dem eizienten 
Einsatz von Energie in privaten Haushalten hilft die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder mit ei-
nem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater informieren 
anbieterunabhängig und individuell. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungs-
angebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.ver-
braucherzentrale-energieberatung.de. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie. 
 
 

Assistierte Ausbildung in Betrieben 

Auf Grund des demograischen Wandels wird Ausbildung ein 
immer wichtigeres Thema für den regionalen Arbeitsmarkt 
werden. Was aber, wenn sich Jugendliche mit schlechten 
Schulnoten auf Ausbildungsstellen bewerben oder sie in 
der Ausbildung mit den Anforderungen bereits erkennba-
re Probleme haben? Gerade Unternehmen die Mühe haben 
ihre Ausbildungsstellen zu besetzen, könnte diese Situation 
bekannt sein. „Es gibt viele Betriebe die händeringend nach 
Lehrlingen suchen. Beispielsweise kleinere Betriebe oder Be-
triebe, die keine Ausbildung im Rahmen der Top-10-Berufe 
anbieten“, beschreibt Peter Rasmussen, Leiter der Ulmer Ar-
beitsagentur, die Situation vieler regionaler Unternehmen. 
Zum 1. September startet die Geschäftsstelle der Agentur für 
Arbeit in Biberach mit der Assistierten Ausbildung (AsA) eine 
Maßnahme, die Unternehmen mit der Ausbildung schwä-
cherer Jugendlicher Unterstützung anbietet. In Kooperation 
mit dem Kolping-Bildungswerk bekommen die Auszubil-
denden Lernunterstützung und es werden darüber hinaus 
Gespräche im Betrieb geführt, um eine gute Ausbildungssi-
tuation für einen erfolgreichen Abschluss zu schafen. „Es ist 
ein gesellschaftlicher Gewinn, wenn jungen Menschen mit 
schwächerem oder gar keinem Schulabschluss eine Ausbil-
dung ermöglicht wird. Für Unternehmen ist die Assistierte 
Ausbildung kostenlos“, sagt Peter Kaltenmark, Leiter der Ge-
schäftsstellen Biberach und Ehingen. 

Mit der Assistierten Ausbildung werden die Auszubildenden 
während der Lehrzeit durch das Kolping-Bildungswerk intensiv 
und kontinuierlich unterstützt, um beispielsweise Sprachfertig-
keiten oder fachtheoretische Kenntnisse zu stärken. Auch die 
Begleitung im Betriebsalltag ist vorgesehen. Ein Ziel der Assis-
tierten Ausbildung  ist es, ein stabiles Ausbildungsverhältnis zwi-
schen Betrieb und Lehrling zu sichern. So können auch Betriebe 
Unterstützungsangebote zur Ausbildungsorganisation und für 
Verwaltungsaufgaben nutzen. „Das Programm möchte Unter-
nehmen auch dabei unterstützen ein Ausbildungsbetrieb zu 
werden“, erläutert Kaltenmark eine weitere Intention der Assis-
tierten Ausbildung. Es sei ein Angebot vor allem für die Betriebe, 
die benachteiligten jungen Menschen einen Ausbildungsplatz 
anbieten wollen. Am Ende sollen Jugendliche und Arbeitgeber 
davon proitieren. Die Kosten für die Begleitung während der 
Assistierten Ausbildung werden durch die Agentur für Arbeit ge-
tragen. 

Interessierte Betriebe können sich an den Arbeitgeberservice der 
Arbeitsagentur Biberach wenden. Die kostenfreie Rufnummer 
lautet 0800 4 5555 20. Emails können an biberach.arbeitgeber@
arbeitsagentur.de geschickt werden. 
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Kurs „Demenz: Biberach Weg - Wissen für  
Zuhause“ 

Am Donnerstag, den 24.9.2015 startet der 40 Unterrichtseinhei-
ten umfassende Kurs: „Demenz: Biberacher Weg - Wissen für Zu-
hause“ (Modul 1) in Ochsenhausen, Kath. Gemeindehaus, Jahn-
strasse 6, 14.00 Uhr. 
Die Termine im einzelnen: 
24.9. (14.00 -17.15 Uhr); 1.10 (14.00 - 17.15 Uhr), 
8.10 (14.00 – 17.15 Uhr), 13.10. (14.00 – 17.15 Uhr), 
17.10 (9.00 – 15.00 Uhr), 22.10. (14.00 – 17.15 Uhr), 
29.10 (14.00 – 17.15 Uhr) und 7.11. (9.00 – 15.00). 
Der letzte Kurstag indet in Bad Schussenried statt. 

Menschen mit einer dementiellen Erkrankung zu betreuen, zu 
plegen und zu aktivieren, ist für Angehörige, ehrenamtlich En-
gagierte und Fachkräfte eine Herausforderung. Deswegen bie-
ten verschiedene Institutionen innerhalb des Netzwerks Demenz 
diesen Kurs an, auf dessen Programm Informationen zum Krank-
heitsverlauf, zu den Leistungen der Plegekassen, zum Umgang 
und zur Alltagsbegleitung sowie zum Betreuungsrecht stehen. 
Eine Teilnahmebestätigung wird am Ende des Kurses übergeben. 
Ein Teilnehmerbeitrag entsteht nicht, er wird von den Plegekas-
sen übernommen. Voraussetzung ist die regelmäßige Teilnahme. 
Schriftliche Anmeldung bis Donnerstag, den 17.9.2015 notwen-
dig bei Caritas Biberach-Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Bibe-
rach, Fax: 07351/5005 -183; Email: muensch@caritas-biberach-
saulgau.de; www.netzwerk-demenz-bc.de 
 
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Brauereien präsentieren ihr lüssiges Gold beim 
Oberschwäbischen Biertag 

Ein gutes Stück Heimat im Glas: Am Sonntag, 23. August 
2015, ist beim Oberschwäbischen Biertag im Museumsdorf 
Kürnbach von 10 bis 18 Uhr die Vielfalt regionalen Bieres zu 
entdecken – Probieren inbegrifen. Ein attraktives Rahmen-
programm bietet Spannendes für die ganze Familie. 
  
Ob iltriert oder naturtrüb, ober- oder untergärig, Pils oder Bock: 
Oberschwaben bietet eine großartige Vielfalt an Bierspezialitä-
ten. Beim Oberschwäbischen Biertag präsentieren die vier noch 
bestehenden Traditionsbrauereien im Landkreis Biberach ihr 
lüssiges Gold – das Bräuhaus Ummendorf, die Brauerei Blank aus 
Zwiefaltendorf, die Kronen-Brauerei Laupheim und die Schus-
senrieder Erlebnisbrauerei. Hinzu stößt auch dieses Jahr wieder 
die Hausbrauerei des Café Weichhardts aus Biberach. Probieren 
gehört selbstverständlich dazu: Im Eintrittspreis sind Kostproben 
der Brauereispezialitäten (oder Nichtalkoholisches) inbegrifen. 
Hinzu gesellen sich dieses Jahr kleine Hausbrauereien aus der 
Region und präsentieren ihren Gerstensaft im Ziegelstadel des 
Museumsdorfs. 

Oberschwaben ist historische Biergegend 
Vor gut 150 Jahren gab es im Gebiet des heutigen Landkreises 
Biberach über 180 Brauereien, dazu brauten Hunderte daheim 
ihr eigenes Bier für den Hausgebrauch. Seitdem hat sich nicht 
nur die Brauereienlandschaft verändert, vielmehr wurde der 
ganze Brauprozess durch technische Neuerungen revolutioniert: 
Ohne Kühlungstechnik hätten Pils und Helles ihren Siegeszug 
nicht antreten können. Auf die Historie des Gerstensafts wird der 
Präsident des „Vereins zur Förderung der oberschwäbischen Bier-
kultur“ Hans-Georg Rimmele kenntnisreich und unterhaltsam in 
zwei Vorträgen mit integrierten Bierverkostungen eingehen. 

Genießen, fachsimpeln und informieren 
Ein schattiger Biergarten zwischen den berühmten strohgedeck-
ten Bauernhäusern bietet den passenden Rahmen für einen ge-

mütlichen Sonntag. Kulinarisch sorgen der Festbetrieb Rauscher 
und die Vesperstube für eine ausreichende Grundlage, für zünf-
tige Musik sorgen die Uttenweiler Egerländer und die „Blasmusik 
pur“. Für Regenwetter steht ein Festzelt zur Verfügung. 

Die Besucher können mit den Braumeistern fachsimpeln oder 
sich von begeisterten Hobby-Brauern erklären lassen, wie man 
sein eigenes Bier zuhause im Keller herstellt. Ein Glanzlicht bildet 
der Emminger Jürgen Heiß mit seiner mobilen Brauerei, der an 
diesem Tag auf ofenem Feuer im Kessel Bier wie anno dazumal 
herstellt. Zudem erhellen unterschiedliche Informationseinhei-
ten die Kulturgeschichte von Hopfen, Malz und Gerstensaft. 

Rahmenprogramm für die ganze Familie 
In den jahrhundertealten Häusern werden darüber hinaus his-
torische Handwerke wieder zum Leben erweckt, dazu sind 
Backhäusle und die Brennerei aus dem 19. Jahrhundert wieder 
in Betrieb. An diesem Tag dreht auch die Mini-Dampfbahn des 
Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. wieder schnaubend ihre 
Runden. Planwagenfahrten und Spiel- und Bastelstationen für 
die Kleinen runden das Angebot ab und machen den Ober-
schwäbischen Biertag zu einem unterhaltsamen Sonntag für die 
ganze Familie. 
  
 

Aktuelle Informationen für Fahrgäste 

19.9.: Aktionstag „Ohne Auto - mobil“ 

Zum 15. Mal können Sie einen ganzen Tag lang kostenlos Bus- 
und Bahnfahren – und die Vorzüge öfentlicher Verkehrsmittel 
kennenlernen. 

Am Aktionstag „Ohne Auto – mobil“ gibt es wieder viel zu erle-
ben : Nutzen Sie das Angebot, schöne Auslüge ins DING-Gebiet 
zu unternehmen, zu Fuß oder mit dem Rad, geführt oder auf ei-
gene Faust. 

In Ulm, Neu-Ulm, Ehingen, Biberach und Illertissen gibt es Info-
Stände der Kommunen und Verkehrsunternehmen, die Sie über 
Fahrplan und Tarife informieren möchten und für Fragen zur Ver-
fügung stehen. 

Das Angebot gilt am 19.9. 2015 (bis Betriebsschluss in der Nacht 
auf den 20.09.) in den Kreisen Alb-Donau, Biberach, Neu-Ulm 
und der Stadt Ulm sowie auf einigen weiteren Strecken – siehe 
Programm bzw. Fahrpläne im Heft, das in Rathäusern und den 
Verkehrsunternehmen ausliegt. 

Der Aktionstag indet statt mit Unterstützung der Kreise Alb-Do-
nau, Biberach, Neu-Ulm und der Stadt Ulm sowie der FUG (Fern-
wärme Ulm GmbH) und der Verkehrsunternehmen im DING. 

Das und vieles mehr bietet das Rahmenprogramm: 
-   Öko-Regio-Tour - gemütliche Radtour durch Oberschwäbische 

Landschaften; 
-  Kreativ-Werkstatt für Kinder im Biosphärenzentrum Münsingen; 
-  Reise in die Römerzeit im Archäologischen Park Kellmünz; 

Am Abend des 19.9.15 indet in Ulm und Neu-Ulm die Kultur-
nacht statt und bietet ein kreatives, buntes und faszinierendes 
Programm (Info: www.kultur-in-neu-ulm.de). Die Nachtbusse im 
DING bringen Sie bequem nach Hause! 

Fahrpläne & Preise: www.ding.eu 
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Ferien im All 

Planetarium wieder ofen 

Rechtzeitig zur zweiten Ferienhälfte meldet sich das Laupheimer 
Planetarium ab 23. August aus der Sommerpause zurück. Un-
terschiedliche Sternenshows entführen auf Reisen durch unser 
eigenes Sonnensystem oder zu fremden Planeten, erforschen 
Dunkle Materie oder die Sonne, berichten vom Beginn und Ende 
von Raum und Zeit. 
Fünf verschiedene Programme, die im Laupheimer Planetarium 
im Wechsel gezeigt werden, bieten zu unterschiedlichen astro-
nomischen Themen unterhaltsames Wissen. Während manche 
unsere kosmische Nachbarschaft erkunden, richten andere den 
Fokus in die Tiefen des Alls. In allen Sternenshows wird im Vor-
programm „Sterne über Oberschwaben“ erläutert, was derzeit 
am Firmament zu sehen ist. Die Weltraumreisen sind allgemein-
verständlich und für Familien geeignet. Im Programm „Einmal 
Pluto und zurück“ können Kinder von 4 bis 8 Jahren den Sternen-
bären auf einer Reise zu den Planeten begleiten. Dieser spezielle 
Weltraumauslug für Nachwuchsastronauten startet am Sonn-
tag, 6. September, um 13.30 Uhr. 
INFO: Spielplan und Vorführtermine im Internet unter „www.
planetarium-laupheim.de“ und nach Vereinbarung. Karten kön-
nen im Internet und telefonisch unter der Nummer 07392/91059 
vorbestellt werden. 
 
 

Ortsgeschehen

Historischer Verein Burgrieden

Wir laden zu unserem Halbtages- Auslug mit 
lohnenden Zielen ein 

Unser Halbtages-Auslug rückt näher: Am Samstag, 12. Septem-
ber, (12 Uhr, ab Rottalhalle) fahren wir „grenzüberschreitend“ 
in den Landkreis Günzburg. Einen ersten Halt legen wir in der 
Gemeinde Roggenburg ein. Dort ist zunächst eine Führung in 
der weithin bekannten Klosterkirche, die in neuem Glanz er-
strahlt, vorgesehen. Nach einer Kafeepause wird die Busfahrt 
bis zum nächsten Ziel, Ichenhausen, fortgesetzt. Hier steht der 
Besuch des Bayerischen Schulmuseums auf dem Programm. Wir 
werden durch die Museumsräume geführt, die im, im barocken 
Stil erbauten Ichenhauser Schloss und ehemaligen örtlichen 
Volksschule (bis 1966) untergebracht sind. Das Schulmuseum in 
Ichenhausen unterscheidet sich von den übrigen Schulmuseen 
in Bayern durch das viele Epochen übergreifende Konzept. Wir 
werden beim Rundgang nicht nur Einblicke in die Geschichte 
der Schule in Bayern gewinnen, sondern auch etwas über die 

vielfältigen Zusammenhänge zwischen Lehren und Lernen in 
der Schule und der allgemeinen kulturellen Entwicklung des 
Menschen erfahren. Bevor es wieder Richtung Heimatgemeinde 
geht, stärken wir uns im bayerisch- schwäbischen Autenrieder 
Brauereigasthof. Gegen 20 Uhr sind wir wieder daheim. Anmel-
den kann man sich bei den Vorstandsmitgliedern Maria Dietrich 
(Telefon 89 94) und Kurt Kiechle (Telefon 700 64 59). Auf unsere 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 18. September, weisen wir 
jetzt schon hin. Auch dazu laden wir herzlich ein. 
Im Namen der Vorstandschaft 
Kurt Kiechle, Schriftführer 
 
 

Musikverein Burgrieden

Wir gratulieren! 

Auch in diesem Jahr haben wieder mehrere Jugendliche des 
Musikvereins erfolgreich an den D-Kursen der Bläserjugend Ba-
den-Württemberg teilgenommen. Wir freuen uns sehr, dass alle 
Teilnehmer ihre theoretische und praktische Prüfung erfolgreich 
bestanden haben. Ganz besonders freuen wir uns, dass wir nach 
sehr langer Zeit wieder zwei Teilnehmer beim D3-Kurs hatten. 
  
Die erfolgreichen Musikerinnen und Musiker sind: 
  
D1:  Anna-Maria Denkinger, Lukas Geist, Levin Luppold, 
 Lea Zugenmaier 
D2:  Alexander Braun, Lukas Oechsle 
D3:  Alexander Eble, Annika Nieß 
  
Herzliche Gratulation zu Eurer tollen Leistung und „weiter so“!!! 
  
Eure Jugendleiter 
  
 

Fußballabteilung Burgrieden

Vorbereitungsspiele neue Saison 

12.07.2015 17:00 Uhr 
SV Stalangen (Bezirksliga) - SV Burgrieden I 2:2 
14.07.2015 19:00 Uhr 
VFB Gutenzell II (Kreisliga B) - SV Burgrieden II 2:1 
18. & 19.07.2015 – Turnier in Hüttisheim (SVB1) - 7.Platz 
19.07.2015 17:00 Uhr S
V Mietingen (Reserve) - SV Burgrieden II 1:0 
25.07.2015 – Turnier in Wain (SVB I) 
 
25.07.2015 14.00 Uhr 
SC Schönebürg II – SV Burgrieden II 4:0 
30.07.2015 19:00 Uhr 
SV Baltringen II (Kreisliga A) - SV Burgrieden II 
 
31.07.2015 18:30 Uhr SG Öpingen (Kreisliga A) - SV Burgrieden I 
 

Die ersten Plichtspiele: 

Do., 06.08.2015 - 19h - Pokal: SVB II - SC Schönebürg I 
Sa., 08.08.2015 - 17h - Pokal: SV Baltringen II - SVB I 
Sa., 15.08.2015 - 17h - erstes Punktspiel: SF Schwendi II - SVB I 
So., 16.08.2015 - 15h - erstes Punktspiel: SV Mittelbuch - SVB II 
 
Ergebnis letztes Spiel: 

1. Mannschaft: 
SF Schwendi II - SVB I 0:1 
Tor: D. Durst 
  Wir besuchen das Bayrische Schulmuseum Ichenhausen

Foto: Kurt Kiechle
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2. Mannschaft: 
SV Mittelbuch - SVB II 1:3 
Tore: M. Ried, P. Braun, S. Thiem 
 
nächste Spiele: 

Pokalspiel der 1. Mannschaft: 
Do., 20.08.2015 um 18.30h 
LJG Unterschwarzach - SVB I 
  
2. Punktspiel der Aktiven Mannschaften: 
So., 23.08.15 SVB I - SV Baltringen II  um 15.00h 
So., 23.08.15 SVB II - Spfr Siessen i.W.  um 13.15h 
  
 

Tennisabteilung Burgrieden

3. Rifelhof-Cup 2015 
Anfang August fand der diesjährige Rifelhof-Cup statt. Trotz 
leichtem Regen am Samstag wurde das Turnier gemäß Termin-
plan durchgezogen. Die Spieler konnten ihr Können einer großer 
Anzahl an Zuschauern zeigen und es wurde wieder hochklassi-
ges Tennis gespielt. Vielen Dank für Euren Besuch und die Un-
terstützung der Tennisabteilung. Ein weiterer Dank geht an die 
Sponsoren und den vielen leißigen Helfern. 
  
Ergebnis-/Siegerfeld: 
  
Herren A  
1. Sieger: Philipp Staible (TA Spfr. Schwendi) 
2. Sieger: Tobias Mayr (TA Spfr. Schwendi) 
  
Herren B 
1. Sieger: Thomas Locher (TA FV Schnürplingen) 
2. Sieger: Simon Alexeew (SPG Blautal) 
  
Herren C 
1. Sieger: Pierre Denis (SPG Blautal) 
2. Sieger: Kai Frommann (TA SV U/O Sulmetingen) 
  
Damen 
1. Sieger: Matits Chiara (TA Spfr. Schwendi)) 
2. Sieger: Laura Jägerhuber (TC Aalen) 
  
BMW Munding Gewinnspiel: 
Mit ihrem Tipp von 263 ist Claudia Stühle die Gewinnerin des Ge-
winnspiels. Sie lag ein Tennisball daneben (Gesamtzahl 264 Ten-
nisbälle). GLÜCKWUNSCH 
  
Wir freuen uns auf die 4. Aulage des Rifelhof-Cups, da unser 
Hauptsponsor bereits grünes Licht gab. 
 
 

FV Rot

Gymnastikgruppe Ü60 
- „Flotte Truppe“ vom FV Rot 
  
Wer hat Lust sich sportlich zu bewe-
gen? Ist über 60 Jahre alt und fühlt 
sich immer noch, als wäre er „40“? 
Dass das auch so bleibt, bieten wir vom FV Rot eine Gymnastik-
stunde für Männer und Frauen immer 
  
mittwochs  um 18:30 Uhr – 19:30 Uhr  
in der Roter Turnhalle an (außer in den Ferien). 
  
Über viele Teilnehmer (auch neue Gesichter) würden wir uns
riesig freuen. 

Unser erster Trainingsabend nach den Sommerferien indet am 
16.09.2015 statt. Einfach vorbeikommen und mal reinschnup-
pern. 
  
Was wir tun: 
Wirbelsäulengymnastik, Krafttraining mit dem Theraband und 
Tube, Entspannungstechniken, Schulung der Koordination, Step-
Aerobic, Aerobic, Ausdauertraining sowie alles was dazu gehört 
um it zu werden und zu bleiben. 
  
Weitere Informationen erhaltet Ihr bei: 
Karin Blattner, Im Schlößle 10, 88483 Rot, Tel. 07392/700678-0 
oder 0172/6303276 

 

Spielbetrieb Aktive 

1. Spieltag am Sonntag, 16.08.2015 

TSV Attenweiler - FV Rot 4:0 (3:0) 
TSV Attenweiler - FV Rot (Reserve) 1:3 (0:1) 
Tore: Tim Hartwich, Sebastian Fessler, Arthur Leonhardt
Nächster Spieltag am Sonntag, 23.08.2015 

FV Rot - SGM Schemmerh. II / Ingerkingen (Reserve) 13:15 Uhr 
FV Rot - SGM Schemmerh. II / Ingerkingen 15:00 Uhr 
 
 

STREET´S ELEVEN

 

Eingeladen sind alle (ehemaligen) Roter & Bühler jeden 

Alters. Eine Mannschaft besteht aus 5 Schützen (inkl. 

Torwart) wohnhaft in der gleichen Straße. Angrenzende 

Straßen können Spielgemeinschaften bilden. 

 

Anmeldung bis 04.09.15 bei info@fv-rot.de 
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Tennisabteilung Rot

Sommerfest 

Die Tennisabteilung des FV Rot e.V. möchte sich bei allen Besu-
chern unseres Sommerfestes ganz herzlich bedanken. 
  
Ganz besonderes bei denen, die uns durch ihre tatkräftige Mit-
hilfe oder aber durch Spenden (Kuchen, o.ä.) unterstützt haben.

Vereinsmeisterschaften 

Die Anmeldelisten für die diesjährigen Vereinsmeisterschaften 
hängen an der Infotafel am Tennisheim aus. Wer an den Vereins-
meisterschaften teilnehmen möchte, sollte sich bitte bis spätes-
tens Sonntag, 23. August 2015 eintragen. 
 

KLjB Rot

Erinnerung!!! 

An den folgenden 2 Terminen steht der Altpapiercontainer der 
KLjB Rot auf dem Parkplatz der Kirche in Rot: 
- 14.08.-28.08.2015 
- 13.11.-27.11.2015. 
  
Wir möchten nochmal darauf hinweisen, dass in den Container 
NUR Altpapier geworfen werden darf, KEINE Kartonagen! Danke! 
  
Wir möchten uns für die bisherige Unterstützung bei allen be-
danken, die dazu beigetragen haben. Und hofen, dass die weite-
ren Container den gleichen Erfolg bringen. 
  
Herzliche Grüße, 
Eure KLjB Rot 

Kirchennachrichten

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 

Tel. 07392 17014

E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de

Pater Mathew Edackancheriyil:

Tel. 07392 2122

E-Mail: pater_mathew@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Pracht: 
Tel. 07392 9289763

E-Mail: pracht_gemref@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Amann: Tel. 07392 150125

E-Mail: amann_gemref@kirche-rottal.de

PFARRBÜRO  Internet: www.kirche-rottal.de

Burgrieden: Tel. 07392 17014

Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr  Di 17.00 bis 19.00 Uhr

E-Mail: moosmayer_pa@kirche-rottal.de 

Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden

Achstetten: Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915 

Mo, Di, Do, Fr 09.00 bis 11:00 Uhr 

E-Mail: kley_pa@kirche-rottal.de

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

St. Alban Burgrieden

Freitag, 21. August 2015 – Pius X. – Papst 
18.00 Uhr  Hl. Messe -  in Hochstetten 
 † Sr. Othildis Wiedmann, Josef Häfele 
 (Svenja Walter) 

Sonntag, 23. August 2015 -21. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr  Hl. Messe 
  † Gest. Jht. Eleonore Drexl und Ruth Beck, Georg, 
 Blasius und Wally Schmid 
 (Nina Ott, Jonathan Burandt, Jannis Oser, Lea Göttle) 
14.00 Uhr  Taufeier 
 Taufkind: Marlen Götz 
 (Theresa Schlau, Anita Schlau) 
  
Dienstag, 25. August 2015  
8.00 Uhr  Hl. Messe 
 (Susanna Donder, Franziska Baur) 

Samstag, 29. August 2015 – 22. Sonntag im Jahreskreis 
18.00 Uhr  Hl. Messe 
  † 2. Opfer Rudolf Paulmaier, Joseine Zell, Rosalia 

Schmid, Josef Häfele, Josef Hafner, 
 Jht. Georg Junginger, Anna und Helmut Zugenmaier 
 (Stefan Geist, Alexander Braun, Marie Göttle, 
 Scarlett Walter) 

Sonntag, 30. August 2015: keine Heilige Messe 
  
Großer Kirchenputz in St. Alban Burgrieden!! 
Da beim letzten Kirchputztermin leider keine Helfer kamen, 
möchten wir einen neuen Termin festlegen: der große Kirchen-
putz indet nun am Fr. 11./ Sa. 12. September 2015 statt  und 
wir bitten noch einmal um freiwillige Helfer. Bitte notieren Sie 
sich gleich diesen Termin – vielleicht hat der Eine oder Andere 
Zeit zum Mithelfen! Wir würden uns sehr freuen!!! Bitte Eimer und 
Lappen mitbringen. Wir beginnen um 8.30 Uhr.  
„Viele Hände – ein schnelles Ende“, nach diesem Motto schon 
jetzt ein ganz herzliches Vergelt`s Gott für Ihre Mithilfe! Daniela 
Engel 
 

St. Georg Rot

 Freitag, 21. August 2015 – Pius X., Papst 
19.00 Uhr  Hl. Messe 
 † Gest. Jht. Verstorbene der Fam. Bischof 
 (Eggert Maximilian, Maria Maier) 

Sonntag, 23. August 2015 – 21. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr  Wortgottesfeier 
 (Carolin Brugger, Pauline Miller) 

Freitag, 28. August 2015 – Augustinus, Bischof 
19.00 Uhr  Hl. Messe 
  † 2. Opfer Luise Schlögel, Anna Knöpler, Hilde Romer 

(von den Turnerfrauen), für die Armen Seelen 
 (Ben Miller, Ellen Gutzer) 

Sonntag, 30. August 2015 – 22. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
 (Amelie Miller, Saskia Miller, Soia Miller, 
 Georg Schlink) 

St. Wendelinus Bühl

Donnerstag, 20. August 2015 – Bernhard von Clairvaux, 
Abt / Kirchenlehrer 
18.00 Uhr  Hl. Messe 
 † Benedikt, Resmarie und Hermann Schick 
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Sonntag, 23. August 2015 – 21. So. i. Jahreskreis 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
  
Sonntag, 30. August 2015 – keine Heilige Messe 
 

Gemeinsamer Anzeiger

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit  
Achstetten   Sa. 22.8.: 18 Uhr Hl. Messe / 
   So. 23.8.: 10.15 Uhr Hl. Messe 
   (Kollekte f. Pfr. Libambu) 
Stetten   Sa. 22.8.: 18 Uhr Hl. Messe 
   (Kollekte f. Pfr. Libambu) 
Bronnen  So. 23.8.: 10.15 Uhr Hl. Messe 
Bihlaingen:  So. 23.8.: Hl. Messe (Kollekte f. Pfr. Libambu) 
  
Aus den Kirchengemeinde-Räten 
Die konstituierenden Sitzungen haben nun in allen Gemeinden 
stattgefunden. Dabei wurden folgende Ämter besetzt: 
Gemeinsamer Ausschuss der Seelsorgeeinheit 
Unteres Rottal 
1. Vorsitzender: Pfarrer Stefan Ziellenbach 
2. Vorsitzender im Gemeinsamen Ausschuss der Seelsorgeeinheit 
(SE): Harald Seidel, Burgrieden 
Stellvertretende des 2. Vorsitzenden im Gemeinsamen Aus-
schuss: Andrea Wieland, Achstetten 
Schriftführer: Anna Maria Botzenhardt, Bihlaingen – Stellvertre-
ter: Martin Watter, Rot 
Vertreter im Dekanatsrat: Harald Seidel, Burgrieden – Stellvertre-
ter: Andrea Wieland, Achstetten 
 Burgrieden: 
1. Vorsitzender: Pfarrer Stefan Ziellenbach 
2. Vorsitzender: Harald Seidel, - Stellvertretender 2. Vorsitzen-
der: Gerald Feger 
Schriftführer: Josef Mohr – Stellvertreter: Sonja Burandt 
Vertreter im GemeinsamenAusschuss SE: Harald Seidel und 
Gerald Feger 
Weitere Ausschüsse im KGR-Burgrieden: 
Verwaltungs-Ausschuss: Gerald Feger, Tobias Maucher 
Kindergarten-Auschuss: Wolfgang Besirske, Augustin Ott,, 
Bau-Ausschuss: Tobias Maucher, Markus Herzog, Augustin Ott 
Erwachsenenbildung: Inge Pfaf 
 
Rot: 
1. Vorsitzender: Pfarrer Stefan Ziellenbach 
2. Vorsitzender: Hermann Moosmayer - Stellvertretender 2. Vor-
sitzender: Martin Watter 
Schriftführer: Martin Watter – Stellvertreter: Mechthilde Ruß 
Vertreter im GemeinsamenAusschuss SE: Hermann Moosmay-
er und Martin Watter 
Verwaltungsausschuss: Hermann Moosmayer, Stefan Brugger, 
Petra Goldammer, Gabi Mages 
Kindergartenausschuss: Hermann Moosmayer, Sonja Hunger, 
Heidi Wiest, Gabi Mages 
Bauausschuss: Hermann Moosmayer, Mechthilde Ruß, Stefan 
Brugger, Roland Wölle 
Seniorenarbeit: Petra Goldammern, Heidi Wiest, Mechthilde 
Ruß 
Erwachsenenbildung: Mechthilde Ruß 
Missionsausschuss: Gabi Mages, Heidi Wiest, Petra Goldammer, 
Renate Moosmayer 
Bühl: 
1. Vorsitzender: Pfarrer Stefan Ziellenbach 
2. Vorsitzender: Alfons Kohler – Stellvertretende 
2. Vorsitzende: Marianne Karls 
Schriftführer: Johanna Wieland – Stellvertreter: Martina Fischer 
Vertreter im GemeinsamenAusschuss SE: Alfons Kohler und 
Marianne Karls 
Missionsausschuss: Monika Bräuninger 

 Bihlaingen: 
1. Vorsitzender: Pfarrer Stefan Ziellenbach 
2. Vorsitzende: Irene Moll – 
Stellvertretende Vorsitzende: Anna Maria Botzenhardt 
Schriftführer: Sandra Dilger 
Vertreter im GemeinsamenAusschuss SE: 
Irene Moll und Anna Maria Botzenhardt 
Erwachsenenbildung: Theresia Biesinger 
  
Indienreise  mit Pater Mathew 
Vom 7. bis 21. Oktober 2016 organisiert die Seelsorgeeinheit 
eine 15-tägige Indienrundreise. Wer Interesse hat daran teilzu-
nehmen, ist zur Informationsveranstaltung am 12. Okt. 2015 
um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus Achstetten  eingeladen. 
Voraussichtlicher Reisepreis: 2250 € pro Person mit Zweibettzim-
mer bzw. 2650 € mit Einzelzimmer. 
Im Preis enthalten: alle Flugtickets / Unterkunft in 4 oder 5 Ster-
ne Hotels / Vollpension (auch auf den Hausbooten) / Bustransfer 
in Indien: klimatisierter Luxusbus / alle Eintrittskarten laut Pro-
gramm / deutschsprachige Reiseleitung / eine Ayuverda-Massa-
ge in Thekady / Elefantensafarie in Thekady / Kathakali-Vorfüh-
rung / Planzenplantagenbesichtigung (Kardamom, Tee, Kafee 
etc.). 
Reiseveranstalter Intersight Tours & Travels (P) Ltd. 
Spirituelle Leitung: Pater Mathew. 
(Mehr Informationen auf unserer Homepage: 
http://rottal-kirche.de) 
 
 

Aus der Nachbarschaft

Gutenzeller Rottalcup und Partynight 2015 

Am Freitag, 21.08., und Samstag, 22.08., richtet der VfB Gutenzell 
den mittlerweile fest im Fußballkalender verankerten Rottalcup 
aus. Am Freitagabend, ab 17.30 Uhr, startet das sportliche Wo-
chenende mit dem Turnier der B-Junioren und anschließender 
Party im Festzelt. Am Samstag spielen dann die A-Jugendlichen 
ab 11.00 Uhr um den begehrten Titel. Um 17.30 Uhr empfängt 
der VfB Gutenzell den SV Reinstetten zum Bezirksligaheimspiel 
in der Graf-Ignaz-Arena. Im Anschluss an das Lokalderby sind alle 
Besucher dazu eingeladen, das Turnierwochenende gemütlich 
bei Live-Musik mit der Gruppe „Die jungen Illertaler“ und Essen 
aus Jumbos Grillimbiss im Festzelt ausklingen zu lassen. Weitere 
Infos können der Vereinshomepage unter www.vfb-gutenzell.de 
entnommen werden. 
 
 

Basar „Rund ums Kind“ 

Es soll alles „Rund ums Kind“ angeboten werden. 
Kleidung von Größe 56 bis 182. 
Desweiteren Laufstall, Kinderwagen, Kindersitz fürs Auto oder 
Fahrrad, etc., etc. 
Outdoor Spiele: wie Bobbycar, Fahrrad, Dreirad, Roller, Inliner, 
Sandkasten und Zubehör, etc., etc. 
Indoor Spiele: wie Puzzle,Gesellschaftsspiele, Puppen und Zube-
hör, Traktoren und Zubehör, Spielsteine aus Kunststof und Holz, 
etc., etc. 
Wann: am Samstag, den 19. September 2015 
Wo:   in der Schulturnhalle in Obersulmetingen 
von:   14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Desweiteren bieten wir Ihnen Kafee und Kuchen, letzteren auch 
zum Mitnehmen an. 
Weitere Informationen und Verkäufer-Nummern erhalten Sie un-
ter: 
Verkäufer Nr.:  100 bis 199 Telefon   07392 - 18158 
Verkäufer Nr.:  200 bis 250 Telefon   07392 - 80413 
Auf Ihr Kommen freut sich die Frauengruppe Obersulmetingen 





PRIVAT SUCHT: hochwertige Kleidung, Porzellan,

Handtaschen, Möbel, Uhren, Schmuck,Teppiche, Pelze, Münzen,

Bestecke, Sammlungen, komplette Haushaltsauflösungen.

Zahle Bestpreise in Bar � Telefon 01573 53 94 274

Sie brauchen dringend Hilfe im Büro ?

Qualifizierte professionelle Bürodienstleistungen

Buchhaltung* (inkl. Sortierung der Belege) und

lfd. Lohnabrechnung - inklusive Baulohn.

Büroservice und Organisation Sabine Wöhrle
Im Hegenried 5, 88214 RV-Obereschach

Fon: 0751 - 65 27 30 29 � Fax: 0751 - 6 52 64 39
www.sw-bueroservice.de

*Dieses Büro arbeitet gem. § 6 Nr. 3 u. 4 StBerG

Ankauf von Pelzen
Möbeln, Porzellan, Silberbest., Münzen, Teppichen,
kompl. Nachlässen, Uhren & Schmuck, Bernstein,

hochw. Kleidung

Herr Freiwald, Tel. 0163 / 834 24 58 



Frische Qualität Herkunft Hauseigene Schlachtung

Ihr Fleischerfachgeschäft
in 88483 Burgrieden

Rathausplatz 1 
Tel. 07392 914773
Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr

Sa. 8 - 13 Uhr

Aktionswoche: Di., 18.08. - Sa., 22.08.2015

Wochenend-Knüller-Preis: Do./Fr./Sa.:

Pfeffer-Grillfleisch kg   6,99
- mit Hauspfeffer-Note -

Rinder-
Braten
- von der

Schulter, mager -
100 g 1,29

Puten-
Schaschlik
- bunt gesteckt
und gewürzt -

100 g 1,19

Ab Do. Frische
Tellersulzen

- mit Natur-
Aspik -

St. 2,30

Holunderblü-
ten-Salami
Hausspezialität

100 g 1,69

Lyoner
- fein würzig,

super für

Wurstsalat -

100 g 0,99

Schwarten-
magen

- rot und weiß - 

100 g 0,89

Käse-
knacker

- zum Grillen und

Heißmachen -

100 g 1,09

Vegetarischer

Nudelsalat
- sehr fein -

100 g 1,29


